
"Vietdeutsche Lebenswege" - Handreichung zum Aufgabenteil LebensAufgaben

                              Die Schü ler*innen ver fü gen über diff e ren zier tes Wis sen zum Thema          
                             Mi gra ti on und ken nen den damit ver bun de nen Her aus for de run gen.
 
                               Die Schü ler*innen kön nen die Aus gangs si tua tio nen und Er fah run gen      
                               der viet na me si schen Ver trags ar bei ter*innen in der DDR und der seit        
                               2015 an ge wor be nen viet na me si schen Fach kräf te ver glei chen.
 
Die Schü ler*innen ent wi ckeln Emap thie und Ver ständ nis für Men schen mit Mi gra ti ons er -
fah rung und deren Her aus for de run gen.

                                   
 
                                 135 - 180              
                                 Mi nu ten

                                    ab 16 Jahre

All ge mei nes

 
 
Auf bau end auf den Er geb nis sen aus der LebensLinien- Aufgabe
ODER
Au dio bei trag "Ge sprä che aus der ers ten Ge ne ra ti on"
 
In for ma ti ons ma te ri al "Pro jekt Tri ple Win - Ge win nung von Aus zu bil den den aus Viet nam"
der Ge sell schaft für In ter na tio na le Zu sam men ar beit (GiZ)                    
 
Ar beits blatt für Schü ler*innen

Lern zie le

Be ar bei tungs zeit Ziel grup pe

Ma te ri al
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"Vietdeutsche Lebenswege" - Handreichung zum Aufgabenteil LebensAufgaben

1.
Die Klas se wird in Klein grup pen be stehend aus je vier bis fünf Schü ler*innen auf ge teilt.
 
2.
Wenn die Klas se be reits die LebensLinien- Aufgabe be ar bei tet hat, kann di rekt mit dem 3.
Punkt be gon nen wer den. Soll te dies nicht der Fall sein, hören sie sich den Au dio bei trag "Ge -
sprä che der ers ten Ge ne ra ti on" an. Beim Hören des Au dio bei tra ges sol len sie fol gen de Fra -
gen be ant wor ten:
 

Wieso ent schei den sich Men schen, ihr Hei mat land zu ver las sen?
Wie wur den die viet na me si schen Ver trags ar bei ter*innen auf ihre Tä tig keit in der DDR
vor be rei tet?
Mit wel chen Her aus for de run gen in der DDR waren die viet na me si schen Ver trags ar bei -
ter*innen kon fron tiert?

 
In den Klein grup pen tau schen sich die Schü ler*innen zu den ge nann ten Fra gen aus.
 
3.
Im Ple num tra gen die Schü ler*innen die in Klein grup pen er ar bei te ten Er geb nis se zu sam -
men.
 
4.
Nach der Ar beit im Ple num er stel len die Schü ler*innen in Klein grup pen als Ge werk schaf ter
For de run gen, um im Aus land an ge wor be ne Fach kräf ten die In te gra ti on in Deutsch land zu
er leich tern. In der Ver gan gen heit kehr ten viele an ge wor be ne Fach kräf te in ihre Her kunfts -
län der zu rück, da sie Schwie rig kei ten mit den Arbeits-  und Le bens be din gun gen in Deutsch -
land hat ten.
[Eine Ge werk schaft ist eine In ter es sen ver tre tung von ab hän gig Be schäf tig ten, die sich für
deren wirt schaft li chen, so zia len und kul tu rel len Be lan ge ein setzt.]
Dabei sol len zu fol gen den Fra gen For de run gen for mu liert wer den:
 

Wie müss ten die an ge wor be nen Fach kräf te auf ihren Ein satz in Deutsch land vor be rei tet
wer den?
Wel che Rah men be din gun gen tra gen zur In te gra ti on von an ge wor be nen Ar beits kräf ten
bei?
Wel che Vor be rei tun gen müss ten auf sei ten der Ar beit ge ber in Deutsch land statt fin den?
Wel che Fak to ren haben einen Ein fluss dar auf, ob sich die an ge wor be ne Fach kräf te in
Deutsch land wohl füh len?
Wel che Kri te ri en soll ten bei der Aus wahl von Fach räf ten hin zu ge zo gen wer den? Gehe
dabei auch für einen Aus lands auf ent halt för der li che Cha rak ter ei gen schaf ten ein.

 
Die Ant wor ten tra gen die Schü ler*innen auf einem Ar beits blatt ein.
 
 
 

Ab lauf und Auf ga ben stel lun gen
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"Vietdeutsche Lebenswege" - Handreichung zum Aufgabenteil LebensAufgaben

Für das Be ant wor ten der Fra gen kann eine der nach fol gend ge nann ten Me tho den ver wen -
det wer den:
 
Mind Map
 
Fi gu re Stor ming
 
Diese Me tho de eig net sich gut für das Ein neh men einer an de ren Per spek ti ve. Im Ge gen satz
zum klas si schen Brain stor ming gibt der Spre cher der je wei li gen Klein grup pe vor, aus wel -
cher sich wech seln den Per spek ti ve die Schü ler*innen die Ant wor ten geben sol len. Durch das
Hin ein ver set zen in eine an de re Per spek ti ve er ör tern die Schü ler*innen die Auf ga be. Die Per -
spek ti ven kön nen z.B. Ar beit ge ber*in oder an ge wor be ne Fachktraft sein.
 
Warum- Analyse
Jede Grup pe bil det fünf Fra gen mit "Warum", um jede Frage tie fer ge hend zu be leuch ten und
even tu ell einen an de ren Blick win kel auf das Thema zu er hal ten. Diese Tech nik hilft beim
bes se ren Ana ly sie ren von The men und un ter stützt durch off e ne Ge sprä che den Ideen fluss.
Die ser An satz kann be lie big oft wie der holt wer den.
 
5.
Im Ple num prä sen tie ren die Klein grup pen ihr Po si ti ons pa pier.
 
6.
Die Schü ler*innen er hal ten zum Lesen die Bro schü re "Pro jekt Tri ple Win - Ge win nung von
Aus zu bil den den aus Viet nam". Wäh rend des Le sens be ant wor ten die Schü ler*innen die Fra -
gen auf dem Ar beits blatt.
 
7.
Die Ant wor ten auf dem Ar beits blatt wer den im Ple num zu sam men ge tra gen.
 
 
 
Mög li che Fra gen für die Aus wer tung des Un ter rich tes:
 

Wie geht es euch, nach dem ihr die Bio gra phien ken nen ge lernt habt?
Wel che In hal te haben euch über rascht, sind euch be son ders nahe ge gan gen oder gehen
euch nicht aus dem Kopf?
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Nach ar beit und Hin wei se

Hin weis:
 
Zur Ver tie fung der The ma tik kön nen fol gen de Ma te ria li en aus dem Tool kit ein ge setzt wer -
den:

Memory- Karten
Glos sar
Kurz film "Stamm Gast - Ge kom men um zu blei ben" (Ach tung! Recht zei tig Zu gangs da -
ten an for dern!)

 
Wei te re Auf ga ben aus dem Tool kit:

Le bens Fra gen
Le bens Li ni en
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